
Die Polizei warnt vor dem «Enkeltrick» 
Beim sogenannten «Enkeltrick» gibt sich ein Be trüger 
am Telefon als ein Verwandter (Enkel,  Neffe etc.) aus, 
der in einer finanziellen Notlage sei und dringend die 
 Hilfe seiner Familie benötige. Das Geld könne er aber 
nicht selbst abholen, er werde  einen Boten schicken.

Das funktioniert so: Der Betrüger am Telefon wird Sie 
zunächst erraten lassen, wer er sei, damit Sie höflich 
versuchen, in ihm einen Verwandten zu  erkennen. So
bald Sie einen Namen nennen  («Rudolph, bist du’s?»), 
wird er den sofort bestätigen. So ist das Vertrauen 
hergestellt, das Sie dazu bringen soll, seinem Boten 
Geld zu übergeben! 

Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser!



Fallen Sie nicht darauf herein! 
Ihre Polizei rät:

Seien Sie immer misstrauisch, wenn Sie einen angeb
lichen Verwandten am Telefon nicht sofort erkennen. 
Stellen Sie ihm Fragen, die nur echte Familienmit glieder 
richtig beantworten können.

Nennen Sie niemals Namen Ihrer Verwandten am  Telefon. 
Sagen Sie bei angeblichen Notfällen, Sie müssten erst 
Rücksprache halten, und legen Sie  einfach den  Hörer 
auf. Dann wählen Sie eine Ihnen vertraute Nummer Ihrer 
 Familie und überprüfen die Informationen.

Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbe
kannte! Wenn Sie einem Verwandten etwas schenken 
wollen, dann tun Sie das immer persönlich. 

Geben Sie niemandem Auskünfte über Ihr Vermögen im 
Haus oder auf der Bank. 

Wenn Ihnen ein Anrufer verdächtig vorkommt, informie
ren Sie sofort die Polizei (Notruf: 117).
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